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Sportminister Bruch und LSB-Präsidentin Augustin ehrten sechs 
Preisträger 

 

Freuten sich im Berno-Wischmann-Haus mit den Preisträgern (v.l.): Die LSB-Vizepräsidenten Dieter Krieger und 
Günter Berg, Präsidentin Karin Augustin, Josef Siegel, LSB-Vizepräsident Dieter Noppenberger, Friedel 
Hinderberger, Sportminister Karl Peter Bruch, Gisela und Albert Diemer, Hans Sparwasser und Klaus Siefert. 
(Foto: R. Thiem) 

Für ihre langjährigen herausragenden ehrenamtlichen Leistungen ehrte Staatsminister Karl Peter Bruch am 27, 

Oktober Preisträgerinnen und Preisträger aus Daun, Harxheim, Rodenbach, Speyer und Weisel mit dem Sport-

Obelisken. „Durch ihr Engagement wirken die Ausgezeichneten daran mit, dass unzähligen Vereinsmitgliedern in 

allen Altersgruppen ein lebendiges und beständiges Vereinsleben, angefangen von attraktiven 



Bewegungs¬angeboten bis hin zu spannenden Sportveranstaltungen, geboten wird,“ so Bruch bei der 

Preisübergabe. 

Die Wahl fiel in diesem Jahr auf:  

• Albert und Gisela Diemer / Radfahrerverein Einigkeit Rodenbach 

• Josef Siegel / TV Weisel 

• Hans Sparwasser / SG 03 Harxheim 

• Klaus Kiefert / TuS 05 Daun 

• Friedel Hinderberger / AV 03 Speyer 

In seiner Laudatio lobte der Sportminister das vorbildliches Engagement und die Leistungsbereitschaft der 

Geehrten, Eigenschaften, die sie zu Aushängeschildern in unserer Gesellschaft machten. „Sie stehen für 

Gemeinsinn und Werte, die der Jugend als Orientierung dienen können“, so Bruch. Auch LSB-Präsidentin Karin 

Augustin gratulierte den Preisträgern: „Durch Ihr Wirken haben Sie vielen Menschen die Heimatverbundenheit 

gegeben, die sie tagtäglich in ihrem Verein erfahren. Durch Ihren großen Einsatz schaffen sie die Basis dafür, 

dass unsere Sportvereine funktionieren.“ 

Die Tätigkeiten der Preisträger 

Das Ehepaar Diemer  engagiert sich schon seit vielen Jahrzehnten im Radfahrerverein Rodenbach durch die 

Organisation vielfältigster Veranstaltungen. Albert Diemer ist seit 1985 1. Vereinsvorsitzender und übt darüber 

hinaus noch zahlreiche Ehrenämter in seinem Fachverband aus. Zudem leistete er mit Unterstützung seiner Frau 

Basisarbeit für den Radsport als Übungsleiter und Trainer sowie durch Sportunterricht in Grundschulen, 

Unterricht für Vorschulkinder und durch Sicherheitslehrgänge. Darüber hinaus hat das Ehepaar gemeinsam 

ehrenamtlich nicht nur in seinem eigenen Verein, sondern auch für andere Vereine Bauvorhaben planerisch und 

in der Bauleitung begleitet. Schließlich tragen auch mehrere Geschichtsbände zur Orts  und Vereinsgeschichte 

ihre Namen als Autoren. 

Josef Siegel betreute mehr als 50 Jahre ehrenamtlich und unentgeltlich als Trainer und Betreuer die 

Leichtathleten seines Vereins und war zudem mehr als 30 Jahre als Leichtathletikwart aktiv. Zahllose 

Meisterschaftsehrungen für seine Schützlinge sind der verdiente Erfolg seines Einsatzes. Selbst heute noch steht 

er engagiert zum Training auf dem Platz. Darüber hinaus setzte er 14 Jahre im Leichtathletikverband Rheinland 

als Jugendwart Akzente. Dazu amtierte er 30 Jahre lang als Oberturnwart seines Vereins. 

Hans Sparwasser  ist seit mehr als 50 Jahren für seinen Verein da, wenn Hilfe ge¬braucht wird. Als 

Schiedsrichter, Schriftführer, Trainer, Helfer bei den verschiedensten Bauaktivitäten des Vereins, Berichterstatter 

für die Presse, als Herausgeber des Vereinsjournals und als Jubiläumschronist war er unermüdlich engagiert.  

Klaus Kiefert  leistet seit 1978 als Sportabzeichenbeauftragter des Landkreises Vulkaneifel Herausragendes. 

Durch seinen nachhaltigen Einsatz brachte er es zu einem über¬durchschnittlichen Erfolg bei der Vergabe des 

Deutschen Sportabzeichens in seinem Wirkungsbereich, der im Sportbund Rheinland seit vielen Jahren 

Maßstäbe setzt. Nur als Beispiel ist das Jahr 2008 zu nennen, in dem in der Breitensportabteilung seines Vereins 

über 300 Sportabzeichen verliehen wurden – bedingt durch seine Werbemaßnahmen und sein 

Trainingsengagement. 

Friedel Hinderberger  gehörte nicht nur in seiner aktiven Sportlerzeit zu den besten Gewichthebern 

Deutschlands, er hat sich darüber hinaus auch schon früh engagiert für den Verein eingesetzt. In seiner Zeit als 



Vereinsvorsitzender hat er sich schon lange vor der Gender-Bewegung aktiv für die Ämterübernahme von Frauen 

im Verein eingesetzt. Die verschiedensten baulichen Aktivitäten seines Vereins hat er mit persönlichem Einsatz 

und Fleiß unterstützt. Eine Halle trägt heute seinen Namen. 
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